
Methodischer Hinweis

Erhebungsinhalte der Ernteberichterstattung über Obst
sind Schätzungen der voraussichtlichen und endgülti-
gen Erträge für Marktobst und die Obstverwendung.
In der Regel wird die Ernte aus diesem Bereich ganz
oder zum überwiegenden Teil zum Verkauf kommen.

Der Ernteberechnung für den Bereich des „Markt-
obstanbaus“ liegen als Anbauflächen die Ergebnisse
der Baumobstanbauerhebung 2007, der Gartenbauer-
hebung 2005 (für Strauchbeerenobst) und der Gemü-
seanbauerhebung 2010 (für Erdbeeren) zugrunde.

Auswertung der Ergebnisse

Erntevorschätzung

Für Birnen wird mit 285,6 dt/ha derzeit ein um 1,3 %
höherer Flächenertrag geschätzt als vor Jahresfrist.
Für die übrigen in die Erntevorschätzung einbezoge-
nen Obstarten werden dagegen niedrigere Hektarer-

träge ermittelt: Äpfel 299,3 dt/ha (–24,2 %), Pflau-
men und Zwetschen 112,0 dt/ha (–10,8 %), Mirabel-
len und Renekloden 92,9 dt/ha (–0,6 %).

Endgültige Ernteschätzung

Aufgrund der Ergebnisse der Gemüseanbauerhebung
2010 wurden in Nordrhein-Westfalen auf einer Frei-
landfläche von 2 552 ha (+1,4 %) Erdbeeren ge-
pflückt. Bei einem um 3,5 % geringerem Flächener-
trag von 116,5 dt/ha wurde mit 29 729,6 t eine um
2,2 % niedrigere Gesamternte errechnet.

Mit einer endgültigen Ernteschätzung von 92,6 dt/ha
konnte das letztjährige Ergebnis bei den Sauerkir-
schen um 9,2 % übertroffen werden. Die errechnete
Gesamternte im Marktobstanbau belief sich bei die-
ser Obstart auf 441,2 t.

Bei den Süßkirschen lag der endgültig geschätzte Flä-
chenertrag mit 89,3 dt/ha um 5,2 % unter dem Vorjah-
reswert, was zu einer Gesamternte von 849,3 t führte.
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Endgültige Ernteschätzung der Obsternte 2010 nach Anbauflächen und Gesamterträgen
sowie nach zusammengefassten Regierungsbezirken
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–––––––––––
1) Anbaufläche nach der Baumobstanbauerhebung 2007 – 2) Anbaufläche nach der Gartenbauerhebung 2005 – 3) Anbaufläche nach der Gemüseanbau-
erhebung 2010

Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)
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x

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

ha = Hektar
dt
t

= Dezitonne (100 kg)
= Tonne (1 000 kg)
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